R E I T B A H N R E G E L N
Regeln zum Reiten:
.) 
Den auf der linken Hand befindlichen Reitern gehört der Hufschlag (Linke Hände begegnen einander).

.)
Alle Reiter, die auf einen der beiden Zirkel reiten, haben Vorrang gegenüber Reitern 

auf geraden Linien (ausg. Hufschlag).
.)
Zirkeln sollen in der großen Halle in Richtung der Tribüne geritten werden.
.)
Alle nicht reitenden Personen, falls sie nicht longieren, haben sich außerhalb der Reitplätze aufzuhalten (ausgenommen Reitlehrer).

.)
Anfänger haben Vorrang und auf diese sollen erfahrene Reiter Rücksicht nehmen.
Longieren von Pferden:

.)
Grundsätzlich ist bei ausreichend gutem Wetter das Roundpen zum Longieren zu benutzen. 
.)
In der großen Reithalle ist das Longieren generell nicht gestattet (ausgenommen Unterricht und Training der Trainerin). 

.)
Wenn sich in der kleinen Halle mehr als zwei Reiter befinden, ist das Longieren nur mit Einwilligung dieser erlaubt. Eine zweite Longe darf nur eröffnet werden, wenn sonst kein Reiter in der Halle ist.
Allgemeine Regeln:

.)
Das Freilaufenlassen der Pferde in der großen Halle ist ausdrücklich verboten und in der kleinen Halle ist es nur unter Aufsicht erlaubt und wenn kein anderer die Halle benutzen möchte. 
.)         Ebenfalls ist das „Wuzeln“ lassen der Pferde nur in der kleinen Halle nach Vorwarnung der in der Halle befindlichen Reiter gestattet.
.)
Hunde sind in der Reitbahn während des Reitbetriebes nicht gestattet. 

.)
Licht bitte sparsam benützen: Wenn abzusehen ist, dass man der Letzte in einer der Hallen oder auf den Außenreitplätzen ist, bitte die betreffenden Lichter ausschalten. 

Gasdampflampen (Hallenbeleuchtung) dürfen nicht aus- und gleich wieder eingeschalten werden, das verkürzt ihre Lebensdauer erheblich.

.)
Stangen, Pylonen und andere Trainingsgeräte sind nur am Trailplatz und in der kleinen Halle erlaubt (ausgenommen Unterricht und Training der Trainerin) und sind nach Benützung immer wieder an ihre ursprüngliche Aufbewahrungsstelle zurückbringen.

Die Stallbetreiber
